
  



In den vergangenen Wochen und 

Monaten hat sich in unserer 

Stadtgemeinde schon wieder viel 

getan.  

Es freut mich besonders, dass wir 

erst kürzlich die 2. und 3. 

Kindergartengruppe im Kindergarten 

Puchheimstraße im Beisein unserer 

Landesrätin Christiane Teschl -

Hofmeister feierlich eröffnen 

konnten. Mein großer Dank gilt ALLEN die dazu beigetragen 

haben , dieses Bauvorhaben zu realisieren, denn die 

Umbauarbeiten waren sehr herausfordernd. Derzeit haben 

wir nun insgesamt fünf  Kindergartengruppen und in allen  

sind wir voll ausgelastet ï dies ist natürlich sehr erfreulich.  

Da der Kindergarten Kollmitzsteig schon im Jahr 1965 erbaut 

wurde, sind hier im kommenden Jahr ebenfalls bauliche 

Maßnahmen notwendig.  

Auch wenn die finanzielle Situation in unserer Gemeinde 

derzeit sehr angespannt ist, bemühen wir uns umso mehr ï 

gemeinsam mit dem Land NÖ ï die Finanzierung solcher 

zukunftsweisenden Projekte sicherzustellen. Dies gilt 

natürlich auch für alle anderen Vorh aben in den 

verschiedensten Bereichen.  

Ein Thema,  welches alle Bürgerinnen und Bürger derzeit sehr 

beschäftigt, ist der Erhalt des NEF -Standortes im PBZ in 

Raabs. Es laufen derzeit intensive Gespräche und 

Verhandlungen mit mehreren Stellen des Landes NÖ. Dabei 

soll, mit OMR Dr. Karlheinz Schmidt an unser er Seite, die 

bestehende Gesundheitsversorgung  ï auch in der Nacht ï 

abgesichert werden.  

Die Zusammenarbeit in unserer Stadtgemeinde, auch über 

die Parteigrenzen hinweg, funktioniert bestens ï dieser 

gemeinsame Dialog ist die wichtigste Voraussetzung dafür, 

dass wir lösungsorientiert arbeiten und uns als Gemeinde 

weiterentwickeln.  

Das wichtigste Kapital sind die Menschen, die hier wohnen. 

Deshalb freue ich mich sehr, dass wir mit Franz Zorn aus 

Weikertschlag wieder einen engagierten Bürger im Rahmen 

der BIOEM in Großschönau auszeichnen können. Denn es 

liegt nicht immer nur am Geld, sondern an solchen 

Vorbildern, ob in einer Gemeinde oder in einer Ortschaft 

etwas weitergeht ï und bei uns passiert wirklich viel.  

Etwas, was ich auch besonders hervorheben möchte, ist die 

Tatsache, dass in vielen Vereinen wertvolle Nachwuchsarbeit 

geleistet wird ï nur dadurch haben diese Vereine eine 

Zukunftsperspektive. Allen , die für diese ehrenamtliche 

Tätigkeit viele Tage oder sogar Wochen aufwenden, sei ein 

herzliches DANKE gesagt!   

In den kommenden Monaten werden unzählige 

Veranstaltungen stattfinden ï hinter jeder Veranstaltung 

stehen aktive Menschen.  

So ist der NÖ Landesradwandertag der Senioren mit ca. 800 

Teilnehmern sicherlich die beste Werbung für unsere Region.  

Die Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerbe am 7. Juni 

2025, das Drachenbootrennen am 12. Juli 2025 sowie das 

Waldviertler Volkstanzfest am 20. Juli 2025 sind sicherlich 

Veranstaltungen, zu denen ebenfalls Gäste aus dem 

gesamten Bundesland zu uns kommen.  

Natürlich finden auch im Lindenhof in Oberndorf  bei  Raabs 

und im 9erHaus in Weikertschlag wieder zahlreiche 

interessante und unterhaltsame Ausstellungen bzw. Events 

statt.  

Ein Fixpunkt ist die von 3.  bis 8. August stattfindende ĂJunge 

Uni Waldviertel -Vysocina ñ, mit dem Thema ĂWie funktioniert 

die Welt?ñ. Wenn man derzeit in den Medien das 

Weltgeschehen verfolgt, ist dieses Thema aktueller denn je 

und man wird oft sehr nachdenklich dabei.  

Sehr froh bin ich darüber, dass wir heuer bereits zum 20. Mal 

das Ferienspiel für Kinder anbieten können. Dies ist auch 

wieder nur möglich,  weil sich engagierte Personen, 

Institutionen und Vereine bereit erklärt haben , dies 

durchzuführen.  

Es gibt wieder ein vielfältiges Angebot, und es sollte für 

unsere Kinder die eine oder andere Veranstaltung dabei sein, 

bei der sie die Möglichkeit haben , unsere Gemeinde näher 

kennenzulernen.  

Abschließend möchte ich allen Bürgerinnen und Bürgern und 

natürlich auch allen Gästen einen schönen Sommer 

wünschen, verbunden mit der Bitte und der Einladung 

möglichst aktiv am Gemeindeleben und den zahlreichen 

Aktivitäten teilzunehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

 

Bgm. Franz Fischer  

 

 

 

 

  



Ausgabe  Redaktionsschluss  

1. Ausgabe (Frühjahr)  1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer)  1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst)  1. Montag im September  

4. Ausgabe (Winter)  1. Montag im Dezember  

 

In der Sitzung vom 26 . Februar  202 5 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen:  

¶ Vergabe von Leistungen (Herstellungen, Anschaffungen, 

Lieferungen und Arbeiten)  

¶ Vermessungsamt Gmünd ï Beurkundung betreffend die 

Durchführung gemäß § 13 Liegenschaftsteilungsgesetz 

(LiegTeilG) aller Zu - und Abschreibungen in der KG 21027 

Neuriegers (Neuvermessung bei Zach) auf Grund des 

Teilungsplanes der Dr. Döller ZT GmbH aus 3830 

Waidhofen an der Thaya , vom 07.06.2023, GZ 4118/23  

¶ Dienstleistungsvertrag zwischen der Gemeinde 

Pfaffenschlag bei Waidhofen an der Thaya und der 

Stadtgemeinde Raabs an der Thaya betreffend 

Verlängerung über die Erbringung von Leistungen im 

Bereich der Lohnverrechnung (Gemeindekooperation)  

¶ Landjugend des Bezirkes Raabs an der Thaya, vertreten 

durch Frau Lisa Weber ï Ansuchen um Genehmigung zur 

Verwendung des Gemeindewappens auf den Plakaten für 

die Bewerbung des 41. Waldviertler Volkstanzfestes  

¶ Wegeerhaltungsprogramm ï Zusatz für 2024/2025  

¶ Bericht über die Sitzung des Prüfungsausschusses vom 16. 

Dezember 2024 (angesagte Überprüfung der 

Kassenführung und der laufenden Gebarung)  

¶ Dienstleistungsvertrag zwischen der Marktgemeinde 

Windigsteig und der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya 

betreffend Verlängerung über die Erbringung von 

Leistungen im Bereich der Lohnverrechnung 

(Gemeindekooperation)  

¶ EVN Lichtservice ï Zusatzvereinbarung Speisendorf, 

Erweiterung um einen Lichtpunkt  

¶ EVN Lichtservice ï Zusatzvereinbarung Oberndorf bei 

Weikertschlag über die Sanierung von 

Lichtmastfundamenten  

¶ Adolf und Edith Seidl, 3820 Raabs an der Thaya, 

Löschungserklärung des Wiederkaufsrechtes zum 

Grundstück 228/14, EZ 824, KG Raabs an der Thaya  

¶ Herbert Weber, 3820 Kollmitzdörfl ï Nachtrag zum 

Baulandvertrag vom 10.02.2020  

¶ Franz Holzer, 3820 Alberndorf ï Ansuchen um 

Verpachtung eines Teilstückes der gemeindeeigenen 

Parzelle 46/3, EZ 8, KG Alberndorf  

¶ Paul Ettenauer, 3495 Rohrendorf bei Krems ï Ansuchen 

um Verpachtung eines Teilstückes der gemeindeeigenen 

Parzelle 631, EZ 34, KG Pommersdorf  

¶ Nebengebührenordnung  

¶ Verordnung über die Zuordnung der 

Funktionsdienstposten gemäß NÖ 

Gemeindebeamtendienstordnung 1976/NÖ Gemeinde -

Vertragsbedienstetengesetz 1976 mit NÖ 

Gemeindebedienstetengesetz 2025  

¶ Rechnungsabschlusses für das Jahr 2024 samt den 

erforderlichen Bestandteilen, Anlagen und Beilagen gemäß 

§ 15 und § 37 der Voranschlags - und 

Rechnungsabschlussverordnung 2015 (VRV 2015) sowie 

den Beilagen gemäß § 2 der NÖ 

Gemeindehaushaltsverordnung (NÖ GH VO) 

¶ Wellnessoase Thayatal -Raabs GmbH ï Jahresabschluss 

und Bilanz, Gewinn - und Verlustrechnung, Lagebericht und 

Prüfbericht des Abschlussprüfers, alles das Jahr 2023 

betreffend  

¶ Stadtgemeinde Raabs an der Thaya, 

Wasserversorgungsanlage Nonndorf bei Raabs an der 

Thaya, Grd. 751/2 und Grd. 915, beide KG 21028 Nonndorf 

bei Raabs, Vertragsverfahren WA1 -ÖWG-53136/070 -2025  

¶ Ing. Bettina Zoder, 3823 Weikertschlag an der Thaya, 

Löschungserklärung des Wiederkaufsrechtes zum 

Grundstück 583/3, EZ 465, KG Weikertschlag an der Thaya  

 

Laut dem vorläufigen Stellungsplan  wird dieses Jahr der 

Geburtsjahrgang 200 7 am 5. November 2025  gemustert.  

Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung erging an die 

Gemeinden ein Schreiben, dass die Organisation der 

traditionell gemeinsamen Musterungsfahrt nach St. Pölten 

mit anschließendem Mittagessen mit dem Bürgermeister 

nicht datenschutzkonform sei. Daher ist die Gemeinde 

darauf angewiesen, dass sich etwaige Interessenten 

von sich aus melden. Bei Bedarf an der gemeinsamen 

Busfahrt bitten wir um telefonische Anmeldung unter 

02846/365 -10  oder unter gemeinde@raabs -thaya.gv.at . 

Unter diesen Kontaktdaten kann man sich ebenso melden, 

wenn man nur am gemeinsamen Mittagessen auf Einladung 

des Bürgermeisters teilnehmen möchte.  

Die gemeinsame Busfahrt  und das Mittagessen  kommen  nur 

Zustande, wenn es genügend Anmeldungen gibt.  

 

Die aktuellen Wasseruntersuchungsbefunde  der 

Wasserversorgungsanlagen der Stadtgemeinde Raabs an 

der Thaya finden Sie unter www.raabs -thaya.gv.at  Ą 

Bürgerservice Ą Trinkwasseruntersuchungen.  

mailto:gemeinde@raabs-thaya.gv.at
http://www.raabs-thaya.gv.at/


Wir möchten Sie aufgrund 

einiger Anregungen von 

Gemeindebürgern auch heuer 

wieder ersuchen, am 

Samstagnachmittag  und 

Sonntag  nicht  Rasen zu mähen bzw. Holz zu schneiden, da 

das oft eine erhebliche Lärmbelästigung darstellt.  

Vielen Dank für Ihr Entgegenkommen!   

 

Die NÖ Landes -Landwirtschaftskammer sowie die 

Bezirkshauptmannschaft Waidhofen haben die Gemeinden 

wieder auf die Gefahr des Feuerbrandes hingewiesen. Die 

Pflanzenseuche wird durch das Bakterium "Erwinia 

amylovora" hervorgerufen. Große wirtschaftliche Schäden ï 

vor allem an Apfel -  und Birnbäumen, Streuobstbäumen, 

Intensivobstbauflächen sowie an bestimmten Ziergehölzen ï 

alle aus der Familie der Rosengewächse ï werden 

verursacht.  

Feuerbrand ist eine gefährliche Pflanzenkrankheit, für 

Mensch und Tier besteht aber keine Gefahr!  

Die leicht übertragbare Krankheit wurde als 

Quarantänekrankheit eingestuft und unterliegt deshalb der 

MELDEPFLICHT  eines jeden Gemeindebürgers!  

Es wird ersucht, Verdachtsmomente an das Gemeindeamt 

(02846/365 -27  bei Carina Pöppl ) zu melden. Es erfolgt 

umgehend eine Kontrolle des möglicherweise befallenen 

Baumes.  

Nähere Infos finden Sie unter www.raabs -thaya.gv.at . 

 

Durch Pflanzen wird das Stadtbild verschönert sowie das 

Wohlbefinden gesteigert. Leider breiten sich Hecken, Büsche 

oder auch Bäume im Laufe der Zeit so stark aus, dass 

Gehsteige, Wege und Straßen dadurch nicht mehr ordentlich 

benutzt werden können.  

Ein rechtzeitiger Rückschnitt, welcher auch laut Gesetz 

verpflichtend ist, trägt dazu bei, dass gefährliche Situa -

tionen vermieden werden, die Wohnqualität der Mitbürger 

verbessert wird und das Stadtbild verschönert wird.  

StraÇenverkehrsordnung 1960 Ä 91 Abs. 1: ĂDie Behºrde 

hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, 

Hecken und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, 

insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder 

auf die Einrichtungen zur Regelun g und Sicherung des 

Verkehrs oder welche die Benützbarkeit der Straße 

einschließlich der auf oder über ihr befindlichen, dem 

Straßenverkehr dienenden Anlagen, z. B. Oberleitungs - und 

Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu 

entfernen.ñ 

Vom Bewuchs freizuhalten ist das sogenannte 

Lichtraumprofil. Dieses umfasst den Bereich des öffentlichen 

Gutes, zumindest jedoch eine senkrechte Linie einschließlich 

0,5  m links und rechts des Fahrbahnrandes bis zu einer Höhe 

von 4,5 m. Gehsteige ab 0,5 m vom Fahrbahnrand sind bis 

2,2 m Höhe freizuhalten. Es können sich im Schadensfall 

Haftungsansprüche ergeben. Die Grundeigentümer werden 

daher ersucht, jedenfalls jene Äste zu entfernen, die 

innerhalb dieses Bereiches in Gehsteige, Straßen oder Wege 

ragen.  

Die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya bedankt sich für Ihre 

Mithilfe!  

 

Strauchschnitt wird weiterhin beim Areal der Kläranlage 

kostenlos übernommen. Es darf sich dabei aber nur um 

Ăholzigesñ Material handeln. 

Die Strauchschnittentsorgung  ist von Montag bis Freitag  

bei der Kläranlage Raabs von 7.30 bis 8 .00  Uhr  möglich.  

Blätter , Rasenschnitt  und frisches Material, wie z. B. 

Thujenschnitt , sind in Säcken zu entsorgen. Diese sind am 

Gemeindeamt zum Preis von ú 3, - pro Sack ( 110 l) erhältlich 

und werden gemeinsam mit der Biotonne abgeholt.  

 

Aufgrund vermehrter Anregungen von 

Bürgern hinsichtlich der Entfernung 

des Hundekots, möchten wir auf 

folgende Bestimmung des § 8 des NÖ 

Hundehaltegesetzes hinweisen:  

(2) Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hundes, 

welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbereich, in 

Stiegenhäusern, in Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und 

in gemeinschaftlich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen 

sowie an den in Abs. 5 genannte n Orten hinterlässt, 

unverzüglich beseitigen und entsorgen.  

Wir bitten die Bürger, um Entfernung des hinterlassenen 

Hundekots!   

http://www.raabs-thaya.gv.at/


Der neu gewählte Vorstand des Vereines Interkomm startet 

voller Tatendrang und mit klaren Zielen in die nächsten fünf 

Jahre: Die Gemeinden als attraktiven Wohnstandort stärken 

und sichtbar machen und Menschen für das Wohnen im 

Waldviertel begeistern.  

25 -köpfiger Vorstand für INTERKOMM gewählt  

Am 7. April 2025 wurde am Sonnenplatz in Großschönau der 

Vorstand des Vereines Interkomm neu gewählt. An der 

Spitze Bürgermeister aus Weitra, Patrick Layr, gefolgt von 

24 weiteren Vorstandsmitgliedern aus dem gesamten 

Waldviertel.  

Mit dabei waren neben vielen Vertreter:innen aus den 64 

Mitgliedsgemeinden, zu denen auch wir uns zählen, 

Landesrat Ludwig Schleritzko und weitere Gäste und 

Projektpartner aus der Region.  

Nach der Eröffnung und Begrüßung durch den noch 

amtierenden Obmann Bürgermeister a.D. Martin Bruckner 

folgten die Tätigkeitsberichte. Eindrucksvoll schilderte Martin 

Bruckner einige Meilensteine aus den letzten sechs Jahren.  

Wichtige Themen: Leerstandsnutzung und 

Gesundheitsversorgung  

Bürgermeister Patrick Layr bedankte sich für das Vertrauen 

und bei seinem Vorgänger für die hervorragende Arbeit: 

ĂDer Verein Interkomm hat große Bedeutung für das 

Waldviertel. Ich bin stolz, diese verantwortungsvolle 

Aufgabe ¿bernehmen zu d¿rfen!ñ 

Zu den Schwerpunkten in Zukunft nannte er neben dem 

großen Ziel, den Wohnstandort zu stärken und zu 

vermarkten unter anderem die Themen Leerstand und 

Gesundheit.  

Danach nutzte Landesrat Ludwig Schleritzko die 

Gelegenheit, um mit den Vertreter:innen der Gemeinden 

offen über aktuelle Herausforderungen zu sprechen ï vom 

demografischen Wandel bis zu Fragen rund um 

Gemeindefinanzen und Gesundheitsversorgung.  

Großer Dank an den ausscheidenden Obmann Martin 

Bruckner  

Abschließend wurde dem nunmals ehemaligen Obmann 

Bgm. a.D. Martin Bruckner großer Dank für sein langjähriges 

Engagement zuteil. In seiner Amtszeit konnte sehr viel Gutes 

für die Region und für die 64 Mitgliedsgemeinden umgesetzt 

werden.  

Er war stets bemüht im Rahmen des Vereines Interkomm 

das Miteinander, das Gemeinsame, vor das Trennende zu 

stellen ï auch dann, wenn der persönliche Vorteil nicht sofort 

erkennbar ist:  

ĂNur durch Zusammenhalt und gegenseitige Unterst¿tzung 

können wir die Stärke bewahren, die unsere Gemeinden 

ausmacht!ñ 

Infos unter: www.wohnen -im -waldviertel.at/ueber -

uns/verein - interkomm  

 

http://www.wohnen-im-waldviertel.at/ueber-uns/verein-interkomm
http://www.wohnen-im-waldviertel.at/ueber-uns/verein-interkomm


Ein Blackout  bezeichnet einen großflächigen, länger 

andauernden Stromausfall ï ein Totalausfall des 

Stromnetzes über mehrere Regionen hinweg. Im Gegensatz 

dazu beschreibt ein Browndown  lediglich eine kurzfristige 

Absenkung der Netzspannung.  

Laut der der österreichischen E -Wirtschaft liegen 

Versorgungsunterbrechung in Österreich durchschnittlich bei 

unter 50 Minuten ï ein Zeichen für die hohe Zuverlässigkeit 

unseres Stromnetzes.  

Dennoch ist das österreichische Stromnetz eng mit dem 

europäischen Stromnetz verbunden, was bedeutet, dass 

auch Ausfälle in anderen Ländern Auswirkungen auf unsere 

Versorgung haben könnten.  

Blackout in Raabs ï wie kann man sich vorbereiten?  

Am wichtigsten sind persönliche Vorsorgemaßnahmen!  

Notstromversorgung  

Jeder Haushalt sollte eigenverantwortlich für eine geeignete 

Notstromversorgung sorgen ï beispielsweise durch 

batteriebetriebene Geräte, Powerbanks oder kleine 

Notstromaggregate.  

Treibstoffversorgung  

Organisationen wie Feuerwehr, Rettungs - und 

Sicherheitsdienste sowie Straßendienste haben lokale 

Treibstoffreserven für drei bis fünf Tage. Auch 

Privatpersonen sollten vorsorgen: Halten Sie den Tank Ihres 

Fahrzeugs möglichst immer mindestens halb voll und tanken 

Sie rechtzeitig nach.  

Kommunikation  

Das organisationsübergreifende Digitalfunknetz ist für 

mindestens 24 Stunden durch Batteriespeicher gesichert. 

Zusätzlich betreibt das Land Niederösterreich eigene 

Kommunikations - und Alarmeinrichtungen über Funk und 

teilweise auch über Satelliten. Bei ein em vollständigen 

Ausfall stehen Fernmelder des Bundesheeres sowie 

Amateurfunker zur Verfügung. Auch namhaft gemachte 

Personen können im Ernstfall als Boten für wichtige 

Nachrichten eingesetzt werden.  

Informationen an die Bevölkerung werden über sogenannte 

Infopoints  verbreitet. In Raabs befinden sich diese beim 

Feuerwehrhaus, beim Gemeindeamt und beim Parkplatz an 

der Kreuzung Rudolf -Mayer -Straße/Othmar -Knapp -Straße  

In den umliegenden Ortschaften werden die Infopoints in 

den jeweiligen Feuerwehrhäusern oder 

Gemeinschaftshäusern eingerichtet.  

Trinkwasserversorgung  

Im Falle eines Blackouts ist ein sparsamer Umgang mit 

vorhandenen Wasserreserven wichtig. In der Stadt Raabs 

wird die Trinkwasserversorgung durch Notstromaggregate 

gesichert. Dennoch ist es ratsam, einen privaten 

Trinkwasservorrat anzulegen.  

Abwasserentsorgung  

Im Fall von Störungen sollten dichte Behälter bereitgehalten 

werden.  

Lebensmittelversorgung  

Bei einem Stromausfall ist damit zu rechnen, dass 

Supermärkte und Geschäfte rasch schließen ï 

Kassensysteme und Kühlungen fallen aus. Daher sollte jeder 

Haushalt über einen Vorrat an haltbaren Lebensmitteln 

verfügen.  

Empfehlenswert sind:  

¶ Mehl, Reis, Teigwaren, Zucker  

¶ Konserven  

¶ Kartoffeln, Hülsenfrüchte  

¶ Eingekochtes, Gewürze  

Öffentliche Sicherheit  

In Zusammenarbeit mit Feuerwehr, Polizei, Ortsvorstehern 

und weiteren namhaft gemachten Personen wird die 

öffentliche Sicherheit gewährleistet. Die Stadtgemeinde 

Raabs an der Thaya aktualisiert und erarbeitet derzeit die 

entsprechenden Notfallpläne.  

Alternativen zu elektrischen Geräten  

Strom ist aus unserem Alltag nicht wegzudenken ï doch es 

gibt Alternativen:  

Beleuchtung : Taschenlampen, Notstromversorgung  

Kochen : Gaskocher, Notkocher  

Heizung : Decken, warme Kleidung  

Waschmaschine/Trockner : Handwäsche, Trocknen auf 

Wäscheleinen  

Radio : Batterieradio, Solarradio  

Unterhaltung : Spiele, Gespräche, Handarbeiten  

Internet : Besuche mit dem Fahrrad, geschriebene 

Mitteilung  

Gemeinschaft zählt  

Trotz aller technischen und organisatorischen 

Vorbereitungen ist im Katastrophenfall vor allem eines 

entscheidend: Nachbarschaftshilfe . Bewahren Sie Ruhe, 

unterstützen Sie einander ï gemeinsam lässt sich jede Krise 

besser bewältigen.  

  



Junge Uni Waldviertel -

Vysoļina ï ein 

Feriencamp mit 

internationalem Flair!  

3. -  8. August 2025, 

Campus Raabs und 

Jihlava  

Es ist so weit! Im August findet unter dem Motto ĂWie 

funktioniert die Weltñ bereits die 16. Junge Uni Waldviertel-

Vysoļina statt. 

Also:  Willst DU im Sommer Universitätsluft schnuppern?  

 Bist DU zwischen 11 und 14 Jahre alt?  

 Willst DU in den Ferien Spaß haben und dabei viel 

 Neues und Aufregendes erfahren?  

Dann bist du bei unserem Camp, der Jungen Uni Waldviertel -

Vysoļina, genau richtig. Am Vormittag warten auf dich 

spannende Vorlesungen und am Nachmittag Workshops aus 

den Bereichen Medizin, Ökologie, Naturschutz, Technik, 

Geologie, Geschichte, Sprachwissens chaft, Kunst, 3D Druck, 

Sport, Tanz, Kochen und vielen mehr.   

Das Ganze wird durch ein buntes Abendprogramm mit 

Lagerfeuer, Schwimmen, Sport und Junge Uni Disco ergänzt. 

Viel Spaß ist also garantiert!  

Die Junge Uni Waldviertel -Vysoļina ist ein 

grenzüberschreitendes Feriencamp, deshalb fahren wir am 

Mittwoch nach Jihlava/Iglau ï in die Hauptstadt der Region 

Vysoļina. Auch dort hºrt ihr Vorlesungen und nehmt 

nachmittags an Workshops teil.  

Die Junge Uni Waldviertel -Vysoļina 2025 kostet: 

- mit Übernachtung i m JUFA ú 299,00 

-  ohne ¦bernachtung ú 139,00  (Kinder werden jeden Tag in 

der Früh gebracht und nach dem Abendprogramm abgeholt, 

können also an allen Programmpunkten teilnehmen.)  

Anmeldungen sind ab sofort möglich!  

Nähere Infos und Anmeldungen auf www.jungeuni -

waldviertel.at  sowie auf facebook.com/jungeuniw4   

Bzw. unter office@jungeuni -waldviertel.at , oder 

0664/3436913 (DI Hana Happl)  

 

Folgende Ferienspiele werden heuer angeboten:  

¶ Spiel -  und Wasserspaß mit der FF Weikertschlag  

¶ Alpakawanderung sowie gemeinsames Spielen und 

Singen mit den Bewohnern vom PBZ Raabs/Thaya  

¶ Sport, Spiel und Spaß mit dem USV Raabs  

¶ Spitzwegerich ï Hustensaft selbst gemacht  

¶ Mach mit ï Musik entdecken und erleben!  

¶ Feriensp iel der FJ Raabs ĂHºhen und Tiefenñ 

¶ Ferienspiel der LJ Weikertschlag  

¶ Ferienspiel mit der FF Neuriegers  

¶ Ferienspiel auf der Burg Raabs  

Alle Informationen zu den Ferienspielen finden Sie auf 

unserer Website unter https://www.raabs -

thaya.gv.at/Tourismus_Freizeit/Ferienspiel/Programm  

Anmeldung unbedingt erforderlich  bei Melanie Römer 

unter 02846/365 -10 oder gemeinde@raabs -thaya.gv.at . 
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Der Raabser Wanderverein übernahm ehrenamtlich die 

Beseitigung des Felssturzes an der Mährischen Thaya und 

leistet damit einen großartigen Beitrag für die Gäste und 

Bewohner der Stadtgemeinde.  

Besonders Dank gilt Martin Mauritz und Obmann Markus 

Auer (siehe Foto) sowie der Firma Zach Transporte  aus 

Neuriegers, für die Bereitstellung  des Baggers.  

Bis zur fachspezifischen Überprüfung der Felsformation 

durch eine externe Firma muss der Weg allerdings noch 

gesperrt bleiben. Wir bitten um Ihr Verständnis.  

 

Am 15.  März 2025 sorgte die sechsköpfige Band ĂMella 

Musicañ beim Konzert in Raabs für beste Stimmung. 

Veranstaltet von der Stadtgemeinde  Raabs in Kooperation 

mit dem Verein WiR für Raabs, war der Abend gut besucht.  

Mit einer musikalischen Mischung aus Soul, 

Pop,  RhythmônôBlues und Jazz bot die Band ein 

abwechslungsreiches Programm. Die groovigen und 

gefühlvollen Klänge zogen das Publikum in ihren Bann und 

die charismatische Stimme von Melanie  Ergott  sorgte für 

tosenden Applaus.  

 

Die 3. Klasse der Volksschule Raabs  besuchte  mit ihrer 

Lehrerin Birgit Stumberger, Bürgermeister Franz Fischer am 

Gemeindeamt.  

Dieser erläuterte den Kindern Wissenswert es über die 

Stadtgemeinde Raabs, wie z. B. die Größe, Einwohnerzahl 

oder die hohe Anzahl an Katastralgemeinden.   

Weiters wurden die Kinder von den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern des Gemeindeamtes über die vielen 

Aufgabenbereiche einer Gemeinde informiert.  

Die Kinder waren sehr interessiert, und da dieses Thema 

auch im Schulunterricht behandelt wird, wurden viele Fragen 

gestellt, die vom Bürgermeister und den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern beantwortet wurden.  

ĂDie Kinder hatten groÇen SpaÇ und haben erkannt, welch 

große Bedeutung das Gemeindeamt für die Bürgerinnen und 

Bürger hat ï Bürgernähe wird bei uns sowieso 

groÇgeschriebenñ ï freute sich Bürgermeister Franz Fischer.  

Er sprach auch eine Einladung für einen Besuch im nächsten 

Jahr aus.  

 

Vier  Raabserinnen vom USV Dobersberg erlangten 

Stockerlplätze bei der offenen Landesmeisterschaft in 

Waidhofen  an der Thaya.   



Laura Hummel (1. Platz Jugend 2 Duo), Julia Hauer (1. Platz 

Jugend 2 Trio), Lisa Dworan und Julia Hanz (3. Platz Offene 

2 Trio)  

 

Die Mitglieder  der  Laienspielgruppe Raabs/Thaya freuen 

sich, dass die heurigen Faschingssitzungen wieder ein 

großartiger Erfolg waren. Daher konnte aus dem Reinerlös 

und dank der großzügigen Spenden der treuen Besucher die 

Caritas Werkstätte Waidhofen/Thaya mit einem Betrag  von 

ú 2.500,-  unterstützt werden.  

 

Unter diesem Motto traf sich der Verein  Großau  vor dem 

Feuerwehrhaus. Ausgerüstet mit Warnwesten, Handschuhen 

und Müllsäcke machten sich ca. 15 Vereinsmitglieder 

aufgeteilt in sechs  Gruppen  auf, um  die fünf  

Ausfahrtsstraßen in alle Himmelsrichtungen, die Rad - und 

Wanderwege sowie das Ortsgebiet von Müll und Unrat zu 

befreien.  

Gegen 16 Uhr trafen sich die Gruppen  wieder beim 

Feuerwehrhaus und die Ausbeute betrug insgesamt 12 

Müllsäcke. Zur Belohnung für die gute Leistung gab es 

anschließend eine Gulaschsuppe von Gabi sowie ein Chili sin 

Carne von Lilo und selbst gemachte Mehlspeisen von Ines 

und Nico.  

Ein geselliger Vereinsabend folgte.  

In  Eibenstein wurde beim Feuerwehrhaus und in der alten 

Schule ein Frühjahrsputz durchgeführt.  

Zahlreiche Bewohner und Kameraden der Feuerwehr waren 

mit großem Engagement dabei. In diesem Rahmen wurden 

auch Verputz - und Malerarbeiten in einigen Räumen erledigt.  

 

Am 19. März 2025 wurden Bürgermeister Franz Fischer und 

Vizebürgermeisterin Margit Auer in der 

Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an der Thaya von 

Bezirkshauptfrau Mag. Manuela Herzog feierlich angelobt.  

 

Am 22. März 2025 fand in Modsiedl eine Flurreinigungsaktion 

der Dorfgemeinschaft statt.  

Diese wurde von Matthias Theurer und Ortsvorsteher Roman 

Hauer organisiert.  

 



Am 22. März 2025 fand die Wiedereröffnung des ehemaligen 

Gasthauses Heinrich Strohmer statt.  

Dieses wird in Zukunft von der Familie Pire  unter dem 

Namen ĂRaabser Pizzeria & Restaurantñ geführt.  

Bgm. Franz Fischer und Vbgm. Margit Auer überbrachten 

beste Grüße seitens der Gemeinde und wünschten viel 

Erfolg.  

 

Am Montag, de m 24.  März 2025, fand die 

Generalversammlung der Musikschule Thayatal im 

Sitzungssaal der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya statt.  

Der Obmann der Musikschule, Bgm. Franz Fischer, begrüßte 

alle anwesenden Mitglieder und stellte die Beschlussfähigkeit 

der Versammlung fest.  

Nach den Gemeinderatswahlen im Jänner 2025 wurden 

Neuwahlen der Vereinsfunktionäre notwendig.  

Die Wahlvorschläge wurden einstimmig angenommen.  

Vorstand:  

Obmann: Bgm. Franz Fischer , Obmann -Stv.: Bgm. DI Daniel 

Mayerhofer , Kassier:  Herbert Hauer , Kassier -Stv.: Bgm. 

Karin Gutmann, MSc , Schriftführer: Vbgm. Karl Dietrich -

Sprung , Schriftführer -Stv.: Bgm. Robert Feldmann , Beirat: 

Vbgm. Gerhard Scheimer , Beirat: GR Gabriele Weber , 

Beirat: Bgm. Hermann Wistrcil , Beirat: Vbgm. Werner 

Kronsteiner  

Rechnungsprüfer:  

GR Cornelia Burger, GGR Josef Hölzl, StR Alois Michael 

Weber  

Schiedgerichtsmitglieder:  

Vbgm. Margit Auer, GR Viktoria Schuh  

Sowohl der Rechnungsabschluss 2024 als auch der 

Voranschlag für 2025 wurden ebenfalls per Handzeichen 

einstimmig angenommen.  

Geringfügige Änderungen von Dienstverträgen der 

Lehrenden wurden beschlossen.  

Es folgte der Bericht des Musikschulleiters Michael 

Treadaway.  

In einer Rückschau ließ er die wichtigsten Veranstaltungen 

des Wintersemesters 2024 Revue passieren und hob dabei 

unter anderem nochmals die tollen Leistungen der 

teilnehmenden sieben Schüler bei Ăprima la musica ñ hervor, 

die allesamt 1. Preise erzielen konnten.  

In einer Vorschau auf das Sommersemester 2025 kündigte 

der Musikschulleiter  neben den obligaten Klassenkonzerten 

folgende Veranstaltungen an:  

-) Die musikalische Umrahmung des Maibaumaufstellens 

beim Pflege - und Betreuungszentrum Raabs durch die 

Bläserklasse Raabs unter der Leitung von Helmut Pöckl am 

30.04.  

-) Die Tage der Musikschulen am 9. und 10. Mai in Langau 

und Raabs an der Thaya, bei denen nach einem Konzert aller 

an der MS Thayatal angebotenen Instrumente die 

Möglichkeit geboten wird, Instrumente kennenzulernen und 

unter fachkundiger Anleitung der Lehrend en auch 

auszuprobieren  

-) Die Teilnahme des Schülerorchesters Raabs unter der 

Leitung von Helmut Pöckl beim Jugendorchester -

Wettbewerb in Rabenstein an der Pielach am 17.05.  

Bgm. Franz Fischer bedankte sich in seinen Schlussworten 

bei den Funktionären für die sehr gute Kommunikation und 

Zusammenarbeit in den letzten Jahren und Jahrzehnten, hob 

die Wichtigkeit der umsichtigen Arbeit von Herbert Hauer als 

Kassier der Musikschule  hervor und lobte das hervorragende 

Engagement von Musikschulleiter  Michael Treadaway und 

dem gesamten Lehrenden -Team.  

 



Am Samstag, dem 29. März  2025, fand  im Feuerwehrhaus 

in Eibenstein  das Wissenstest -Spiel (10 bis  12 -Jährige) sowie 

der Wissenstest (12 bis  16 -Jährige) der Feuerwehrjugend 

des Bezirkes statt. Knapp 100 Jugendliche aus dem ganzen 

Bezirk stellten sich der Prüfung und viele Gäste aus der 

Politik sowie einige  Feuerwehrfunktionäre, aber  auch Eltern 

und Verwandte der Kids waren dabei und konnten sic h vom 

Können der Kinder überzeugen.  Der Wissenstest ist ein 

Querschnitt aus allen Feuerwehrbereichen und wird in 

verschiedenen Altersklassen und Leistungsstufen (Bronze 

bis Gold) durchgeführt. Die Themenbereiche erstrecken sich 

vom Erke nnen sowie dem Detailwissen der Geräte für den 

Brandeinsatz und der Geräte für technische Einsätze, Fragen 

über die Organisation innerhalb der Feuerwehr bis hin zum 

Anfertigen von Knoten. Auch die verschiedenen 

Kleinlöschgeräte sind mit dabei. Die Dienstgr ade in der 

Feuerwehr mussten die Jugendlichen ebenso kennen, wie 

auch die wichtigen Notrufnummern und Sirenensignale. Das 

richtige Verhalten in Notfällen ist auch Standard und welche 

Bekleidung und Schutzausrüstung bei welchem Einsatz  zu 

tragen sind, war e in wichtiger Teil der Prüfung . Das Highlight 

war sicherlich das Löschen von echtem Feuer unter Aufsicht. 

Folgende Abzeichen dürfen unsere Kids aus Raabs jetzt mit 

Stolz tragen:  

WT-Spiel Bronze: Cora Hiess  

WT-Bronze: Jan Hiess, Nia Hristova, Raffael Schlacher  

WT-Silber: David Danzinger  

WT-Gold: Leonhard Ableidinger, Harry Dworan, Thomas 

Zeilinger und zum zweiten Mal Gold  erhielten  Bettina Lörincz  

und  Nico Ableidinger!  

Herzliche Gratulation!  

 

Der von einigen engagierten Müttern initiierte Babytreff 

findet großen Anklang.  

Er findet jeden Freitag von 10 bis 12 Uhr in der Cafeteria des 

Lindenhofes statt.  

Auch Bgm. Franz Fischer kam auf Besuch vorbei und 

bedankte sich für die sinnvolle Initiative.  

 

Am 15. März 2025 fand in Wieselburg der Tag der 

Landjugend statt.  

In diesem Rahmen wurden Lisa Weber und Matthias Zecha 

vom Landjugendbezirk Raabs an der Thaya als Vertreter des 

Waldviertels zu neuen Landesbeiräten der Landjugend NÖ 

gewählt.  

Bei einem Besuch am Gemeindeamt in Raabs  an der Thaya  

gratulierten ihnen Bgm. Franz Fischer und Vbgm. Margit 

Auer zu ihrer neuen Funktion. Es wurden auch diverse 

Aktivitäten besprochen, welche in diesem Jahr geplant sind.  

Ein Höhepunkt wird heuer sicherlich das 41. Waldviertler 

Volkstanzfest sein, welches am 20. Juli  2025  in Raabs  an der 

Thaya  stattfindet.  

 

Am Samstag, dem 5. April 2025, trafen sich in Oberndorf bei 

Raabs wieder zahlreiche engagierte Menschen zur 

Flurreinigung rund um Raabs.  

Mit Handschuhen und Müllsäcken ausgerüstet machten sich 

die Teilnehmer auf den Weg, um Straßengräben und Wege 

von achtlos weggeworfenem Abfall zu befreien. Leider kam 

dabei erneut eine beachtliche Menge M¿ll zusammen. ĂEin 

deutliches Zeichen dafür, wie wic htig diese Aktion istñ, so 

Vizebürgermeisterin Margit Auer.  

Initiiert wurde die Flurreinigung von Umweltgemeinderat 

Kurt Wessely, unterstützt von Gemeinderat Gerald 



Schneider. Besonders erfreulich war die tatkräftige 

Beteiligung des Wandervereins, der Freiwilligen Feuerwehr 

Oberndorf bei Raabs sowie des Dorferneuerungsvereins 

Oberndorf  bei Raabs . 

Zum Abschluss gab es beim FF -Haus in Oberndorf  bei Raabs  

eine wohlverdiente Jause: Eine schöne Gelegenheit, um den 

Nachmittag in geselliger Runde ausklingen zu lassen.  

ĂEin herzliches Danke an alle, die mitgemacht haben! Ihr 

seid der beste Beweis dafür, dass es nicht viel braucht, um 

gemeinsam etwas zu bewegen !ñ, so der Umweltgemeinderat 

Kurt Wessely.  

 

Am 28. März 2025 fand im Gasthaus Zwickl ein Vortrag über 

die Raabser Papiermühle von Erich Kerschbaumer statt.  

Erst kurz vor 1300 kam die chinesische Erfindung des 

Papiers nach Europa und die ersten Papiermühlen wurden in 

Italien erbaut. 100 Jahre später gab es die ersten im 

deutschsprachigen Raum. Papier als günstiges 

Schreibmaterial im Gegensatz zum vorher üblich en, sehr 

teuren Pergament aus feinem Leder ermöglichte auch den 

Buchdruck, der um 1440 erfunden wurde. Ein Eintrag aus 

dem Jahr 1640 zeigt, dass ein Martin Hoffmann aus Raabs 

Papier am Kremser Markt verkaufte, könnte der Beweis der 

ältesten Papiermühle des  Waldviertels sein.  

In den im Landesarchiv vorhandenen Akten wird die 

Papiermühle, die in der sogenannten Winkelmühle außerhalb 

der Stadtmauer entstand, allerdings erst ab 1680 

dokumentiert. Papier wurde aus Hadern erzeugt, also 

Textilabfällen, die mit Wasserkraft zerstampft wurden. Aus 

dem fein zerfaserten Papierbrei wurde mit einem Sieb ein 

Blatt Büttenpapier geschöpft und nach dem Pressen auf den 

hohen Dachböden getrocknet, die heute noch in dem später 

Zwicklmühle genannten Gebäude vorhanden sind. 

Abnehmer des Papiers waren  überwiegend die 

Grundherrschaften rund um Raabs und die Pfarren, denn bis 

zur Einführung der allgemeinen Schulpflicht 1774 konnten 

nur wenige Leute schreiben. Das meiste Papier wurde nach 

Wien verkauft. Bis 1844 wurde Papier in Raabs erzeugt, aber 

durch d ie technische Entwicklung, insbesondere die 

Papiererzeugung aus Holz, war diese Produktionsweise nicht 

mehr wirtschaftlich, so dass  der Umbau zu einer 

Getreidemühle mit einem kleinen Sägegatter erfolgte.  

Weitere Informationen bei Stadtarchivar Mag. Erich 

Kerschbaumer:  kerschbaumer3820@gmail.com  

 

Edeltraud Buchtele legte Ende März ihr Amt als 

Ortsvorsteherin zurück und lud die Ortsbewohner von 

Nonndorf zur Wahl eines Nachfolgers ein.  

Am 28. März 2025 trafen sich die Ortsbewohner im 

Feuerwehrhaus . Nach einem Rückblick auf das vergangene 

Jahr und einem Ausblick auf die kommenden 

Herausforderungen (Kanal und Wasserleitungsbau) wurden 

die Anwesenden um ihre Vorschläge zum Ortsvorsteher 

gebeten.  

Bei der geheimen Wahl wurde Hannes Danzinger zum 

Ortsvorsteher gewählt.   

Hannes bittet die Ortsbewohner um die gewohnte 

Unterstützung bei der Gestaltung und Pflege unserer 

Ortschaft und bedankt sich für das Vertrauen.  

 

Am Ostermontag, de m 21. April 2025, wurde die Pfarrkirche 

Weikertschlag zum Schauplatz eines stimmungsvollen und 

vielseitigen Konzertes der Rossinger Musikanten. Zahlreiche 

Besucherinnen und Besucher folgten der Einladung zu 

diesem traditionellen musikalischen Nachmittag und  

erlebten ein Programm voller musikalischer Höhepunkte.  

mailto:kerschbaumer3820@gmail.com


Im Zeichen des Strauß -Jahres begeisterten die Musiker 

unter anderem mit dem prachtvollen ĂKaiserwalzerñ und der 

spritzigen Polka ĂTritsch-Tratschñ. Gªnsehautmomente 

bescherten auch die gefühlvollen Melodien aus dem 

Musicalklassiker "Das Phantom der Oper", sowie bekannte 

Songs von Robbie Williams und aktuelle Austropop -Hits, die 

für eine besondere Stimmung sorgten.  

Neben dem klassischen Marsch - und Polka -Repertoire zeigte 

sich die Blasmusik von ihrer facettenreichen Seite. 

Besonders erfreut war das Publikum über die gesanglichen 

Darbietungen. Dabei konnten sowohl bekannte Stimmen als 

auch neue Gesichter überzeugen un d für Begeisterung 

sorgen.  

Im Anschluss an das Konzert fanden sich die Gäste im Pfarr -

Schüttkasten ein, wo der gelungene Nachmittag in fröhlicher 

Atmosphäre ausklang.  

 

Die SISTAS begeisterten im 9er Haus re - loaded bei 

einem Abend voller Soul, Blues und weiblicher Power!  

Am Freitag, dem 25. April 2025, fand im 9er Haus re-loaded 

in Weikertschlag ein Konzert der Band SISTAS statt und das 

mit großem Erfolg. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 

sorgten für ein volles Haus und eine großartige Stimmung.  

Die musikalische Qualität überzeugte ebenso wie das 

stimmige Ambiente. Der Verein ï unter der Leitung von 

Werner Neiger ï bewies erneut, wie mit viel Hingabe und 

Leidenschaft Kulturveranstaltungen zu einem vollen Erfolg 

werden.  

ĂEs ist eine wahre Freude zu sehen, wie das 9er Haus re-

loaded mit so viel ehrenamtlichen Engagement  ein so 

vielfältiges Kulturprogramm auf die Beine stellt !ñ, so 

Kulturstadträtin Julia Muthsam.  

Auch in den kommenden Monaten hält das Kulturprogramm 

zahlreiche spannende Veranstaltungen bereit. Ein Besuch 

lohnt sich daher auf jeden Fall. Details und Termine können 

unter  www.9erhaus.at  abgerufen werden.  

 

Caroline Athanasiadis und Gudrun Nikodem -Eichenhardt 

zogen am Samstag, dem 26.4.2025 als "Kernölamazonen" 

mit steirisch -griechischem Charme das Publikum im 9erHaus 

in Weikertschlag in ihren Bann.   

Mit Matthias Ellinger am Klavier präsentierten sie Musikalität 

und Witz auf hohem Niveau.  

Ihre Spontanität und Lockerheit griff sofort auf das Publikum 

über, das hervorragend mit agierte und zu einem 

gelungenen Abend beitrug.  

Vizebürgermeisterin Margit Auer: "Ein großer Dank gilt dem 

Kulturverein "9erHaus re -loaded", der das Kulturprogramm 

in der Stadtgemeinde Raabs qualitätsvoll bereichert und weit 

über die Gemeindegrenzen bekannt ist. Mit Spannung kann 

man die nächsten Verans taltungen erwarten, vorbeischauen 

lohnt sich!"  

 

Am 26.04.2025 fand im JUFA Waldviertel ein Fischeikurs 

statt, wobei es darum ging, die Grundbegriffe zum Thema 

Fischerei zu erlernen.  

Das Interesse war sehr groß und alle Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer bestanden die Prüfung. Abschließend überreichte 

Bgm. Franz Fischer die Urkunden.  

 

http://www.9erhaus.at/


Mehr als 100 Personen ließen sich am Samstag, dem 

26.4.2025 im Schüttkasten Lindenhof in Raabs verzaubern.  

Der Verein "WIR gemeinsam für Raabs" konnte mit Philipp 

Kainz einen Zauberkünstler engagieren, der Groß und Klein 

begeisterte.  

Obfrau Julia Zwickl: "Es freut mich, dass so viele Menschen 

aus nah und fern gekommen sind und sich gut unterhalten 

haben. Es ist schön, wenn unsere Angebote angenommen 

werden."  

 

Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing besuchte am 

28.04.2025 mit Vertretern des Kulturvereines 

Südmährerkapelle Großau die Stadtgemeinde Raabs an der 

Thaya. Die Südmährerkapelle in Großau wurde im Jahr 1973 

erbaut. Da in den vergangenen Jahren keine 

Veransta ltungen stattgefunden haben, sollen dort zukünftig 

wieder Messen und Andachten abgehalten werden.  

 

Anlässlich der Erweiterung des Kindergartens 

Puchheimstraße sponserte das Steyr Center Waldviertel 

mehrere Spielzeugtraktoren, worüber die Freude der Kinder 

natürlich groß war.  

Die Übergabe erfolgte durch den Vertreter des 

Technikcenters David Dörrer.  

Am Dienstag, dem 29. April 2025, fand im Rahmen der 

Regionalkonferenz des NÖ Hilfswerks in Ottenstein eine 

Spendenübergabe des Vereines Hilfswerk Thayatal mit Sitz 

in Raabs  an der Thaya an das N¥ Hilfswerk, Bereich ĂHilfe 

und Pflege daheimñ, statt. Seitens des Vereines ¿bergaben 

Vorsitzender Bgm. a. D. Rudolf Mayer und Vorsitzender -Stv. 

Bgm. a. D. Reinhard Deimel einen Spendenscheck in Höhe 

von ú 888,- an HPD -Bereichsleiterin Gabrie la Goll. ĂEs ist uns 

wichtig, dass bedürftige Menschen möglichst lang in den  

eigenen vier Wänden bleiben können, deswegen 

unterstützen wir in der Region Waidhofen  an der Thaya die 

Arbeit des N¥ Hilfswerkes mit dieser Spende!ñ, so 

Vorsitzender Rudolf Mayer.  

 

Im Rahmen der konstituierenden Vollversammlung der BBK 

Waidhofen  an der Thaya am 30. April 2025 wurde 

Bürgermeister Franz Fischer vom Präsidenten der NÖ 

Landwirtschaftskammer, Johannes Schmuckenschlager, mit 

der Großen Goldenen Kammermedaille ausgezeichnet.  

Franz Fischer war als Landeskammerrat auch 

Forstausschussvorsitzender der LK NÖ.  

 



Der Pfarrgemeinde Großau gehören sieben 

Katastralgemeinden an :  Großau, Luden, Nonndorf, 

Rabesreith, Schaditz, Süssenbach und Zemmendorf . Die 

Feuerwehren dieser Ortschaften führen auch seit Jahren die 

Angelobung der neuen Feuerwehrmitglieder im Rahmen der 

Hl. Messe durch. Heuer waren es insgesamt drei junge 

Kameraden, die gegen Ende der Messe mit ihren 

Kommandanten vortraten und die zuvor ver lesene 

Gelºbnisformel per Handschlag und mit dem Worten ĂIch 

gelobeñ bestªtigten. Dieses Jahr  waren aus Schaditz Jakob 

Göd und Alexander Pfabigan sowie aus Zemmendorf 

Katharina Red l in die Mitte der Pfarrgemeinde gebeten 

worden.  

Im Anschluss wurden wir im Pfarrgarten verköstigt.  

Viel Erfolg im Feuerwehrdienst und kommt alle wieder 

gesund nach Hause von den Einsätzen.  

Gut Wehr!  

 

Wie alljährlich wurde auch heuer wieder am Hauptplatz in 

Raabs von den Mitarbeitern des Bauhofes ein Maibaum 

aufgestellt.  

Auch Bürgermeister a. D. Rudolf Mayer schaute vorbei und 

freute sich über die Aufrechterhaltung dieser Tradition.  

Abschließend lud Bürgermeister Franz Fischer zum 

gemütlichen Beisammensein und zu einer Jause ein.  

 

Bei strahlendem Wetter startete die Stadtgemeinde  Raabs  

an der Thaya  heuer mit einer eigenen Route in die 

Waldviertler Radtage. Zahlreiche Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer radelten von Raabs über Weikerschlag nach 

Speisendorf und wieder zurück nach Raabs.  

Unterwegs konnten an den Stationen fleißig Stempel 

gesammelt werden , um beim Gewinnspiel mitzumachen.   

ĂEs freut mich sehr, dass so viele mitgemacht haben und wir 

gemeinsam zeigen konnten, wie lebendig und aktiv unsere 

Gemeinde ist .ñ, so Radbeauftragter GR Kurt Wessely nach 

der Tour.   

Auch Bürgermeister Franz Fischer bedankte sich bei allen 

Mitwirkenden für die gelungene Organisation.  

Der gesellige Abschluss fand für viele in der neuen Raabser 

Pizzeria statt, wo sich viele Teilnehmer bei gutem Essen und 

kühlen Getränken stärkten.  

 

Der Tennisclub Raabs investiert laufend in die Tennisanlage:  

Nachdem im Vorjahr das Großprojekt PADELPLATZ finalisiert 

wurde, dürfen sich ab sofort die kleinsten Besucher auf den 

neuen Spielturm freuen.  

Der Tennisclub Raabs dankt der Stadtgemeinde Raabs an 

der Thaya für die tatkräftige Unterstützung!  

 



Die Musikschule Thayatal feierte die ĂTage der Musik-  (und 

Kunst)schulenñ am Freitag, den 9. Mai in Langau und am 

Samstag, den 10. Mai in Oberndorf bei Raabs an der Thaya. 

An beiden Tagen wurden viele Beiträge der verschiedenen 

an der MS Thayatal gelehrten  Instrumente als Solovortäge 

wie auch im Ensemble dargeboten. Die beiden 

Sch¿lerorchester unter der Leitung von Helmut Pºckl (ĂDie 

Bandeñ in Langau und ĂDie Ohrw¿rmerñ in Raabs) gaben 

mehrere Stücke zum Besten, um den musikinteressierten 

Besuchern auch den  Gesamtklang eines ganzen Orchesters 

zu Gehör zu bringen.  

Im Anschluss konnten die Kinder und Erwachsenen unter 

fachkundiger Anleitung der Lehrenden die Instrumente 

ausprobieren und versuchen, ihrem Lieblingsinstrument die 

ersten Töne zu entlocken. Anmeldeschluss für das Schuljahr 

2025/2026 ist in der MS Thayatal  am Fr eitag , dem 6. Juni 

2025. Gratis -Schnupperstunden sind noch bis 30. Mai 

möglich. Kontakte der Lehrenden und weitere Informationen 

erhalten sie von Musikschulleiter  Michael Treadaway unter 

der Tel. Nr. 0650/3628369.  

 

Am Sonntag, dem 11. Mai 2025, feierte die Feuerwehr 

Eibenstein mit der gesamten Bevölkerung der Pfarre 

Eibenstein ein besonderes Ereignis: Die Segnung ihrer neuen 

Einsatzfahrzeuge und Tragkraftspritzen. Das Einsatzgebiet 

der Feuerwehr Eibenstein beinhaltet  seit nunmehr fünf 

Jahren das gesamte Pfarrgebiet von Eibenstein (sechs 

Katastralgemeinden).  

Im letzten Jahr wurde ein neues ĂHilfeleistungsfahrzeug 1ñ 

der Marke Magirus -Lohr (Iveco Daily) mit einer neuen 

Tragkraftspritze sowie ein gebrauchtes Kommandofahrzeug 

(KDO) (VW Crafter) in den Dienst der Wehr gestellt. Ebenso 

wurde die Tragkraftspritze (F ox 4 der Marke Rosenbauer) 

des Orts Zabernreith, die nun ebenfalls zur Feuerwehr 

Eibenstein gehört, gesegnet.  

Der festliche Gottesdienst wurde seitens Pfarrer Pius Ulrich 

würdevoll gestaltet. Folgend wurde mit sechs Patinnen ï 

Bianca, Michaela, Jutta, Gerlinde, Monika und Anna -Maria ï 

die Segnung der Fahrzeuge und Spritzen durchgeführt. 

Umrahmt wurde die Messe vom  Eibensteiner Pfarrorganist 

Willi Prinz mit einer rhythmischen Messe.  

Bei der folgenden Festansprache betonte 

Feuerwehrkommandant Martin Haslinger, dass dieses Fest 

diesmal ein Fest für Gemeinschaft und Miteinander ist und 

nicht auf Gewinn orientiert sei. Ebenso erwähnte Haslinger, 

dass nur durch den Zusammenhalt der sechs 

Katastralgemeinden beim Veranstalten vieler Feste und 

deren Bewohner der Ankauf dieser Gerätschaften möglich 

ist. Zuletzt dankte er den Fahrzeugpatinnen für ihre 

wertvolle Unterstützung.  

Bürgermeister Fischer hob hervor, dass ein Großteil der 

finanziellen Mittel durch die Feuerwehr Eibenstein 

aufgebracht worden ist, dankte allen Beteiligten und 

betonte, dass ohne das Engagement der Wehr vieles nicht 

möglich gewesen wäre. Er erinnerte auch daran, wie wichtig 

es ist, immer gut gerüstet zu sein, insbesondere angesichts 

des Hochwassers im Herbst 2024.  

Landesfeuerwehrrat Damberger führte in Anbetracht des 

einsetzenden Regen seinen Grußworten kurz aus und 

bedankte sich bei der Feuerwehr Eibenstein für die großartig 

erbrachten Leistungen.  

Im Anschluss ließen die Teilnehmer den Tag mit einem 

gemütlichen Mittagessen ausklingen, das durch ein Catering -

Team bereitgestellt wurde.  

 

Die Band Austrophil begeisterte das Publikum mit einem 

stimmungsvollen Mix aus Austropop und Country ï und das 

für einen ganz besonderen Zweck: Sämtliche Einnahmen 

des Konzerts kommen dem geplanten Buswartehaus für die 

Raabser Schulen zugute.  

Zu Beginn des Abends richteten Bürgermeister Franz Fischer 

und Kulturstadträtin Julia Muthsam persönliche Worte an die 

Besucherinnen und Besucher. Beide zeigten sich dankbar für 

das Engagement der Band und dafür, dass Austrophil von 

sich aus den Kontakt ge sucht hatte, um sich aktiv in die 

Gemeindearbeit einzubringen. ĂNach kurzer ¦berlegung war 

klar: Dieses Konzert widmen wir einem Projekt, das direkt 



unseren Kindern zugutekommt ï dem Buswartehaus .ñ so die 

Botschaft.  

Die Stadtgemeinde Raabs  an der Thaya  bedankt sich herzlich 

bei allen Mitwirkenden sowie beim Publikum für die 

Unterstützung. Mit Veranstaltungen wie dieser wird sichtbar, 

was entsteht, wenn Gemeinschaft, Kultur und Engagement 

zusammenkommen.  

 

Am Dienstag, dem 13.05.2025, fand die jährliche Exkursion 

der Bäuerinnen vom Gebiet Raabs  an der Thaya statt, an der 

über 50 Frauen teilnahmen. Die Gruppe startete den Tag mit 

einer Führung durch den Wiener Zentralfriedhof, wo sie die 

Geschichte und Bedeutung dieses 250 Hektar großen 

Gebietes kennenlernen konnten.  

Im Anschluss an das Mittagessen im Brauhaus Schwechat 

ging es für die Bäuerinnen in die Wiener Zuckerlwerkstatt. 

Die Frauen hatten die Möglichkeit, bei der ausschließlich 

handgefertigten Produktion von Wiener Süßigkeiten dabei zu 

sein und somit einen Einbl ick in das traditionelle Handwerk 

zu gewinnen.   

Den Abschluss des gelungenen Tages bildete ein Besuch 

beim Heurigen. Die Exkursion bot den Teilnehmerinnen eine 

einzigartige Gelegenheit, Wiener Kultur und Tradition zu 

erleben und war ein voller Erfolg.   

 

Die Stadtkapelle Raabs  an der Thaya durfte am Sonntag, 

den 18. Mai 2025 mit fünf weiteren niederösterreichischen 

Kapellen am 1. Landeswettbewerb Polka -Walzer -Marsch in 

Rabenstein an der Pielach teilnehmen.  

Mit der Polka "Eljen a Magyar" (Johann Strauß),  dem Walzer 

"Ballettratten" (Julius Fucik) und dem Marsch "Mit vollen 

Segeln" (Klaus Strobl) vergab die   fachkundige Jury unter 

dem Vorsitz von Landeskapellmeister Gerhard Forman, und 

den Juroren Günther Reis egger, Ernst Hutter (Egerländer 

Musikanten) und Helmut Schmid (Bundeskapellmeister) 

91,22 Punkte. Somit erreichte die Stadtkapelle Raabs  an der 

Thaya unter Kapellmeister Manuel Kranzl den 

hervorragenden 2. Platz.  

 

Ein LKW, sechs Schauspieler und jede Menge Schmäh: Am 

Mittwoch, dem 21. Mai 2025, machte das Lastkrafttheater 

Halt in Raabs  an der Thaya und verwandelte das Gelände 

beim Sägewerk Zwickl in eine ganz besondere Bühne. Auf 

dem Programm stand der Komºdienklassiker ĂPension 

Schºllerñ, der zahlreiche Besucher zum Lachen brachte. 

Die Bühne kam ï im wahrsten Sinne des Wortes ï auf vier 

Rädern. Denn das Konzept des Lastkrafttheaters ist so 

simpel wie genial: Ein LKW fährt vor, Sitzgelegenheiten 

werden aufgestellt und schon entsteht ein Theater mitten im 

Ort.   

Ein herzlicher Dank gilt den Sponsoren, die diese 

Veranstaltung mit freiem Eintritt ermöglicht haben:  

Franz Zach GmbH, Waldviertler Sparkasse Bank AG, 

Tischlerei Köck GmbH, Firma Reinhard Adam, Zwickl Holz 

GmbH und Waldviertler Glaswerkstatt Nigischer.  


